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Zum
Weitererzählen

Tante Juliane ist aus Venedig
zurück.

«Die Leute dort haben
Nerven», erzählt sie, «alle Strassen
überschwemmt, aber sie singen!»

*
«Mein Mann hat eine Schlüsselstellung!»

«So, ist er denn Geschäftsleiter?»

«Nein, Nachtportier!»

*
Unter Neureichen. «Gehen Sie

nächste Woche auch zu Figaros
Hochzeit?»

«Nein, wir schicken Blumen!»

*
Tante Elisa hat einen wunderschönen

Papagei ersteigert.
«Kann das Tier denn auch wirklich

sprechen?» fragt sie den
Gantrufer.

«Aber sicher, was glauben Sie,
wer eben mitgesteigert hat?»

*
Der Personalchef zum Bewerber:

«Fällt es Ihnen schwer,
Entscheidungen zu treffen?»

«Ja und nein ...»

*
«Zeuge, haben Sie vor Gericht

schon einmal einen Eid geleistet?»
«Ja, Herr Richter, aber ich

habe es inzwischen abgesessen ...»

*
Motto der Olympischen

Sommerspiele 1980 in Moskau:
«Besuchen Sie uns - sonst besuchen
wir Sie!»

*
Beim Diplomatenbankett. Ein

Kellner zu seinem Kollegen:

«Diese Leute erinnern mich
immer an die Pferde meines
Onkels!»

«Wie kommst du denn darauf?»
«Die essen auch nur im

Stehen !»

*
Sie: «Das ist ärgerlich, ich

habe beim Parkieren immer
grössere Schwierigkeiten.»

Er: «Kein Wunder, du hörst
ja auch immer schlechter .»

«Ich mache derzeit eine
Abmagerungskur. Ich esse fast nichts
und trinke nur Wasser!»

«Darf ich Sie morgen abend
zum Nachtessen einladen?»

Die vierte Runde des
Boxkampfes wird eingeläutet:
«Glaubst du, dass ich diesen Kerl
schlagen kann?» fragt der eine
Boxer seinen Trainer.

«Ganz bestimmt! Wenn du
weiter so in die Luft schlägst,
bekommt er in einer der nächsten
Runden bestimmt eine
Lungenentzündung ...»

«Ihr Haar wird langsam grau»,
sagt der Coiffeur zu seinem
Kunden.

«Das erstaunt mich nicht!»
erwidert dieser, «bei Ihrem Arbeitstempo

...»
*

«Spricht Ihr Mann auch im
Schlaf?»

«Nein, meiner lächelt nur, dieser

Schuft!»
(Gesammelt von Alexander Moll)

Hotel Brenscino
Brissago Tel. 093/65 14 21

Ihr Ferienparadies:
Park. Liegewiese,
Terrasse über dem See,
Sauna, Fitness, Kegelbahn.

^Clf^atter-Bestellschein
für Neuabonnenten Gratis-Lieferung

im Bestell-Monat

Frau/Frl./Herr
Name, Vorname

Beruf

Strasse

PLZ Ort

bestellt ein Nebelspalter-Abonnement (keine Erneuerung*)
für 1 Jahr 1/2 Jahr für sich selbst (Adresse wie oben)

Beginn am

Einsenden an Nebelspalter-Verlag, 9400 Rorschach

' bestehende Abonnemente erneuern sich automatisch, wenn eine ausdrückliche Abbestellung nicht erfolgt.
Für dieses Abonnement erhalte ich einen Einzahlungsschein.

als Geschenk für Frau / Frl. / Herrn

Name, Vorname

Beruf

Strasse

PLZ Ort

Cyril Northcote Parkinson:
Kommissionen sind die

Brutapparate der Bürokratie.
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A bonnementspreise Europa*:
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6 Monate Fr. 64.-. 12 Monate Fr. 1 16.-
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Inseraten-A nnahme
Inseraten-Regie:
Theo Walser-Heinz, Fachstrasse 61
8942 Oberrieden. Telefon 01/720 15 66

Inseraten- Abteilung:
Hans Schöbi. Signalstrasse 7
9400 Rorschach, Telefon 071/41 43 44
und sämtliche Annoncen-Expeditionen

Insertionspreise: Nach Tarif 1980/1

lnseraten-Annahmeschluss
ein- und zweifarbige Inserate:
15 Tage vor Erscheinen

vierfarbige Inserate:
4 Wochen vor Erscheinen

SCHWEIZER PAPIER

In den
nächsten Nummern:

In den Fleischtopf gespuckt
Zweifel an der Geschichte
Ich wasche meine Wäsche
in Unschuld
Wir fahren in die Hölle!
Tennis für Anfänger
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